
Mitmenschen helfen!
Caritasverband Trier für die Menschen in unserer Region



Mitmenschen helfen. Dazu bekennen wir uns. Wir brauchen Gemeinschaft 
und tragen Verantwortung füreinander. Wir helfen, wenn Mitmenschen in Not 
und auf Hilfe angewiesen sind. 

Auszubildende und Ausbilder der learn-factory am Wasserfall in Saarburg

Wir leben in einer sol idarischen 

Gesel lschaft. Wir leisten viel 

füreinander, auf hohem Niveau. 

Darauf können wir stolz sein. 

Wir brauchen leistungsfähige 

Sozialsysteme und eine Vielzahl 

sozialer Dienste. Weil sie not-

wendig sind für das solidarische 

Zusammenleben und unser eff i-

zientes Wirtschaftssystem. Und 

wei l die Notlagen der Menschen 

sehr verschieden sein können, 

so vielfält ig wie das Leben in 

unserer modernen Gesel lschaft.

Der Caritasverband Trier stel l t 

ein bedeutendes Netz der Hi l fe 

für unsere Region bereit. Über 

800 kompetente Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, 1200 Ehren-

amtl iche und viele hi l fsbereite 

Spenderinnen und Spender 

engagieren sich in mehr als  

60 Diensten und Einrichtungen. 

Das christliche Menschen-
bild der Caritas hi l f t uns zu 

verstehen, wie selbstverständ-

lich Mitmenschlichkeit ist. Eben- 

so wie Selbstständigkeit und 

Selbstverantwortung gehört 

Hi l fsbedürft igkeit unausweich- 

l ich zu unserem Leben. Die 

Einrichtungen der Caritas sind 

offen für al le. Wir freuen uns, 

dass unsere Arbeit im christ- 

l ichen Geist  Wertschätzung 

erfährt und sich Menschen  

unabhängig von konfessionel len 

Bindungen unseren sozialen 

Diensten anvertrauen.  

Caritas ist ...

Begleitung in al len Lebensphasen.  

D ie soz ia len Dienste der Car i tas 

geben Raum für  d ie Entwick lung  

der Kinder,  fördern d ie Bi ldung  

Heranwachsender,  unterstützen  

bei  den wechselnden Aufgaben 

des Erwachsenenlebens und bieten 

Hilfe im Alter.

Bi ld oben 

Lernen fürs Leben. Auch die  

Regelkinder profit ieren von den 

Förderkindern in den Integrativen 

Kindertagesstätten HAUS TOBIAS. 

Im Zusammenleben entwickeln sie 

Toleranz und das Verständnis für  

Andersart igkeit.

Bi ld Mitte

Lernen für den Beruf. In Mehring 

unterstützt das Berufsbi ldungszen-

trum Haus El isabeth Jugendliche 

während ihrer Ausbildung und stel lt 

Wohnheimplätze bereit. 

Bi ld unten

Selbstbestimmt im Alter. Der Caritas- 

verband Trier ist der größte Anbieter 

ambulanter Pflegeleistungen in  

unserer Region. Vier Sozialstationen 

erleichtern pflegebedürft igen Men- 

schen das Leben zu Hause in ver-

trauter Umgebung.

leistungsfähige soziale Dienste



Mitmenschlichkeit und Mitgefühl  

sind das gemeinsame Motiv 

beruf l icher und ehrenamtl icher 

sozialer Arbeit. Professional ität 

und Ehrenamt gehören zusammen. 

Caritas-Mitarbeiter innen und 

Mitarbeiter erfül len mit hoher 

Fachkompetenz ihre Aufgaben, 

vor allem im Rahmen der Sozial-

systeme. Ehrenamtliche und 
Spender leisten entscheidende 

Beiträge dort, wo Sozialsysteme 

nicht ausreichen, wo verstärkt, 

schneller oder flexibler gehandelt 

werden muss. Ohne sie bliebe 

professionelle Sozialarbeit immer 

Stückwerk. 

Wir überprüfen kontinuierlich die 

Zweckdienlichkeit der Strukturen 

und der Organisation der sozialen 

Arbeit. Dabei fordern wir ange-

sichts oftmals zeitl ich befristeter 

Projektförderungen mehr Nach- 

halt igkeit ein. Wir ermitteln 

Reformbedarf und entwickeln 

Alternativen, damit Hilfe die Men- 

schen besser erreicht.

Der Caritasverband ist der  

Interessenvertreter der 
Menschen in Not. Wir setzen 

uns ein für die Betroffenen und 

die Wahrung ihrer Interessen: 

im Gespräch mit den lokalen 

Entscheidungsträgern und der 

Landesregierung, in der wissen-

schaft l ichen Diskussion und  

im Dialog mit den Menschen in 

unserer Region.

Caritas ist ...

Hilfe in schwierigen Lebenslagen. 

Manchmal brauchen Menschen einen 

kundigen Rat zur Anpassung an ver- 

änderte Lebensbedingungen oder 

intensive Begle i tung, wenn e in 

Schicksalsschlag den Boden unter 

den Füßen wegzieht. Beratungs-, 

Therapie- und Integrationsangebote  

der Caritas helfen in Krisen und bei  

der Rückkehr ins Leben.

Bild oben

Hi l fe ganz prakt isch.  Die Car i tas-

Beratungsste l len in formieren und 

unterstützen kompetent und vertrau- 

l ich bei Al ltagsproblemen, persönli-

chen Lebenskrisen und f inanziel len 

Notlagen.

Bild Mitte

Hilfe zur Selbsthi l fe. Das Benedikt- 

Labre-Haus, Trier, ist ein Treffpunkt 

für Arbeits- und Wohnungslose mit 

spezif ischen Angeboten zur Bewäl-

t igung besonderer sozialer Schwie-

rigkeiten.

Bild unten

Recht auf Arbeit. Im geschützten 

Raum der Caritas-Werkstätten für 

behinderte Menschen, Hermeskei l, 

leisten Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter mit Beeinträchtigung produk-

tive Arbeit. Das gibt Selbstvertrauen 

und überzeugt die Auftraggeber auf 

dem ersten Arbeitsmarkt.

Interessenvertretung für

Menschen in Not

Mitmenschlichkeit ist keine berufliche Qualifikation, sondern eine  
persönliche Haltung. Sie ist das gemeinsame Motiv beruflicher sozialer 
Arbeit, ehrenamtlichen Engagements und hilfreicher Spendenbereitschaft. 

Gebärdensprachdolmetscher des Integrationsfachdienstes in Trier



Wenn nachhaltige Projekte Menschen, Gruppen und Lebensräume 
einbeziehen, kann der Wandel zur Chance werden, den Blick weiten, 
Raum bieten für neue Ideen.

Mitglieder einer Flüchtlingsfamilie mit Caritas-Ehrenamtskoordinator in Leiwen

Die Grenzen sind fließend zwischen 

der Hilfe für den einzelnen Men-

schen und unseren Beiträgen zur  

Stadt- und Landentwicklung. 

Ein typisches Beispiel ist die 

Hausaufgabenhilfe in den Caritas-

Kinderhorten. Sie hat eine ganz 

praktische Bedeutung für jedes 

einzelne Kind. Gleichzeitig bietet 

sie bei schwierigem familiärem und 

sozialem Umfeld einen geschützten 

Raum. Hier können neue Erfah-

rungen im Zusammenleben der 

Hortgruppe gesammelt und alter-

native Verhaltensweisen eingeübt 

werden. In Entwicklungsprojekten 

wie der Sozialen Stadt Trier -West 

integrieren wir eine Vielzahl 

solcher Maßnahmen der indivi-

duellen Unterstützung mit sozi-

alen Init iativen und Struktur-

programmen, um das Gemein-

schaftsgefühl zu stärken und 

Benachteil igungen zu über-

winden.

Die Förderung und Begleitung 

sozialraumorientierter Netzwerke 

ist eine Initiative der Caritas 
mit der wir in der Region Trier 

neue Wege gehen. Hier sind wir 

nicht die Projektleiter, sondern 

Dienstleister des Engagements  

vor Ort. Gemeinsam mit Pfarrge-

meinden und Kommunen bringen 

wir Menschen zusammen unter-

stützen Ideen und koordinieren 

Aktionen. Die Kompetenz in 

eigener Sache macht die Arbeit 

der sozialraumorientierten Netz-

werke so erfolgreich.

Caritas ist ...

Gemeinsam Lebensräume gestalten 

Lebensräume sind mehr als geogra-

fische Gebiete. Sie sind das Mitein-

ander von Menschen und Gruppen. 

Gutes Zusammenleben erfordert 

geeignete Rahmenbedingungen und 

Eigeninitiative.  

Bild oben 

Hilfreiche Caritas-Projektbegleitung 

für ein L(i)ebenswertes Kürenz. Die 

Bewohner sind die Akteure des  

Kürenzer Netzwerks, das Senioren  

im Alltag unterstützt.

Bild Mitte 

Effizientes Caritas-Management gegen 

die Benachteil igung des Stadtteils  

Trier-West. An den großen Struktur-

investitionen und vor allem an den 

vielen kleinen erfolgreichen Mitbe-

wohnerprojekten beteil igt sich auch 

die Bundesregierung.

Bild unten 

Zuverlässige Caritas-Dienste: Um-

fassende Erfahrung, ehrenamtliches 

Engagement und hilfsbereite Spende-

rinnen und Spender — auf das große 

Caritas-Netzwerk ist Verlass. Wie bei 

der Betreuung und Integration von 

Flüchtlingen im Auftrag der Landes-

regierung, des Landkreises und der 

Stadt Trier.

erfolgreiche Konzepte und

zukunftsweisende Projekte
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Lebensphasen  Ehe-, Familien- und 

Lebensberatung  Integrative Kinder-

tagestätten HAUS TOBIAS  Spiel- und 

Lernstube Bauspielplatz  Spiel- und 

Lernstube Walburga-Marx-Haus  Hort 

Ambrosius  Zentrum für Sozialpädiatrie 

und Frühförderung  Zentrum für Erwach-

sene mit Behinderung  Pädagogische 

Tagesgruppe Haus Kobenbach  Inte-

grative Familienhilfe Trier  Schulsozialar-

beit Privatschule St. Maximin  Schulsozi-

alarbeit Bischöfliche Förderschule  

St. Josef  Sozialstationen und Pflege- 

stützpunkte  Lebenslagen  Bahn-

hofsmission  learn-factory  Einzigart  

Jugendwohnheim und Berufsbildungs-

zentrum Haus Elisabeth  Integrations-

fachdienst  Raphaelshaus  Kontakt- und 

Beratungsstelle Alte Schmiede  Robert-

Walser-Haus  Leistner-Haus  Gebärden-

sprach-Dolmetsch-Dienst  Caritas-Werk-

stätten  Integrationsbetrieb Tact  Ambu-

lante Fachberatungsstelle für Wohnungs-

lose  Benedikt-Labre-Haus  Haus Lukas 

 Resozialisierungszentrum und Betreutes 

Wohnen  Werkstatt St. Martin  Strom-

spar-Check  Kleiderladen & mehr, Trier  

Kleiderladen & mehr, Konz  Möbelbörse 

 Schuldner- und Insolvenzberatung  

Kurvermittlung und -nachsorge  Facham-

bulanz für Suchtkranke  Lebensräume  

Allgemeine Sozialberatung  Stadtteil-

büro Trier-West  Café Bär  Dechant-

Engel-Haus  Sozialraumzentrum Konz  

L(i)ebenswertes Kürenz, für ein selbstbe-

stimmtes Leben im Alter  Fachdienst für 

Migration und Integration  Migrationsbe-

ratung für Erwachsene  Projekt Flucht 

und Asyl in Trier und im Landkreis Trier-

Saarburg  Raphaels-Werk  Ökumeni-

sche Beratungsstelle für Flüchtlinge  

Jugendmigrationsdienst  Aufnahmeein-

richtung für Asylbegehrende   Caritas der 

Gemeinde  Stadtteiltreff Mariahof 


